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Übersicht der Nachteilsausgleiche 

Grad der Behinderung Nachteilsausgleich 

GdB 20 - Jahres- und Teilhabegespräch 

GdB 30/40 
- Jahres- und Teilhabegespräch 

- Arbeitsplatzausstattung 

Gleichstellung 

(GL30/GL40) 

- Jahres- und Teilhabegespräch 

- Arbeitsplatzausstattung 

- bevorzugt bei Einstellung, Versetzung, Beförderung, Fortbildung 

- Prüfungserleichterung (Vorbereitungsdienst) 

- Jobcoaching und Präventionsangebote 

- Ablehnen von Mehrarbeit  

- Vertretungsunterricht nur begrenzt, mit vorheriger Anhörung 

- Anhörung bei außerunterrichtlichen Aufgaben und Sonderaufgaben 

- voraussetzungslose Teilzeit 

- freiwillige Teilnahme an Schulfahrten, auf Wunsch dritte Begleitperson 

- behindertengerechte Einrichtung des Arbeitsplatzes (räumlich: Lehrerraumprinzip, barrierearm, organisatorisch, 

technische Hilfsmittel) 

- Pausenaufsichten entsprechend der behinderungsbedingten Belange 
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GdB 50 und höher 

Nachteilsausgleiche wie bei Gleichstellung, außerdem: 

- nur ein Schulstandort 

- Beurteilung nach Qualität, nicht Quantität 

- Assistenzkraft 

- Assistenz- und Therapiehunde 

- Ermäßigungsstunden 

- Zusatzermäßigung (auf Antrag) 

- Fortbildungs- und Sonderurlaub 

- Dienstbefreiung (bei schlechter Wetterlage, defekter Aufzugsanlage etc.) 

- Zusatzurlaub gem. SGB IX (in den Ferien) 

- frühzeitige Pensionierung bzw. Verrentung 

- wenn erforderlich: Behindertenparkplatz 

- (früherer Eintritt in Ruhestand / Rente) 

Merkzeichen: 
- Befreiung von Aufsichten 

- kostenloser Behindertenparkplatz 

 


